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1. Ergebnishaushalt:

2. Finanzhaushalt:

3. Liquiditätsreserve:

+ 236.092 €

erreicht

Haushaltsausgleich 2024 erreicht (ohne Steuererhöhung)







Saldo ausreichend
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Voraussetzungen der Haushaltsgenehmigung

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

Haushaltssicherungskonzept nicht erforderlich
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Umlagen

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

Steuern, 
Umlagen

Personal-
aufwendungen

Sach- und 
Dienstleis-
tungen

Zuwei-
sungen, 
Zuschüsse

Zusammensetzung der Aufwendungen



Personal- und Versorgungsaufwendungen 

Entwicklung der Aufwendungen

Die Erreichung des Haushaltsausgleichs bei weiter gestiegenem Personal- und Versorgungsaufwand 
(+ 1,1 Mio. €) und gestiegenen Steueraufwendungen und Umlageverpflichtungen (+ 0,9 Mio. €) war 
u.a. nur möglich durch die Kürzung der Mittelanmeldungen bei den Sach- und Dienstleistungen um 
rd. 1,6 Mio. € (Grundlage: hohe Differenzen zwischen Mittelanmeldungen der Verwaltung und Haus-
haltsergebnissen in den Vorjahren, zuletzt 2022: -24,2 %, 2023: -24,8%).

Sach- und Dienstleistungen

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

Kürzung der Mittelanmeldungen
zur Erreichung des Haushaltsausgleichs ! 

Pandemie

* Planzahlen * Planzahlen

Inflation

1,6 Mio. €
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Wesentliche Planansätze bei den Erträgen 

Ertragsart Ansatz 2024 Ansatz 2023 Ergebnis 2022

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 21,806 Mio. € 20,285 Mio. € 19,023 Mio. €

Gewerbesteuer 17,077 Mio. € 16,500 Mio. € 15,065 Mio. €

Schlüsselzuweisungen 15,972 Mio. € 17,127 Mio. € 12,686 Mio. €

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

 Nachwirkungen der Corona-Pandemie und Auswirkungen des russischen Angriffskriegs auf die Ukraine auf die 
wirtschaftliche Entwicklung (u.a. Gewerbesteuer)

 Weitere Krisenfolgen treffen die kommunalen Haushalte,u.a.:

 Inflationsausgleichgesetz

 hohe Energiepreise 

 hohe Preissteigerungen für alle übrigen Leistungen, die Kommunen einkaufen

Erhöhung der Schlüsselmasse / 
des Grundbetrags im Komm. Finanzausgleich

Rückgang um rd. 1,155 Mio. € aufgrund 
höherer Steuererträge im KFA-Zeitraum

RISIKEN – RISIKEN – RISIKEN – RISIKEN – RISIKEN

angespannte 
Haushaltslage
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Beispiel: Produkt Kinderbetreuung (inkl. Freie Träger)

Entwicklung der ordentlichen Erträge und Aufwendungen

+ 100 %

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

stetig
wachsende 
Deckungslücke !

Vergleich 2011 – 2024:

2011:   3,838 Mio. EUR

2018:   7,023 Mio. EUR

2024: 14,056 Mio. EUR 

* Planzahlen

Betriebsaufgabe von 
2 Kitas freier Träger
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Ungedeckte Kita-Betriebskosten steigen ungebremst weiter !

Haushaltsvolumen 2024:
80,6 Mio. €

Das Zehnjahres-Defizit im Produkt „Kinderbetreuung“ 
2015 – 2024 übersteigt das Jahresvolumen des Haushaltsplans 2024.

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

* Planzahlen
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Schaffung neuer Kita-Plätze

Stand: Sommer 2023

Villa Winzig  Inbetriebnahme Gebäude II im Juli 2023 (+ 20 U3-Plätze)

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte
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Schaffung neuer Kita-Plätze

2 Kitas am Campus  Start Kinderhaus am 4.9.2023 (+ 99 Ü3-Plätze)

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

WZ 12.5.2022
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1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

Ganzheitliches Konzept zur Kita-Personalgewinnung, 
-entwicklung und –bindung“ (DS 21-26/0504) - 24 Maßnahmen

+ ständige Weiterentwicklung, u.a. 
• Gewinnung von 25 + 23 zusätzlichen Fachkräften (2022 + bis 10/2023) 
• Gewinnung von 25 nichtpädagogischen Fachkräften
• erstmalig Einsatz pädagogischer Fachberatung 
• erstmalig Schaffung von 2 Springerstellen 
• erstmalig 33 Kita-Auszubildende und Studierende
• erstmalig Anwerbung ausländischer Fachkräfte  

FNP 15.9.2023
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Entwicklung der Pro-Kopf-Verschuldung

12

Seit 2013 konnte die Verschuldung 
der Stadt kontinuierlich zurück-
geführt werden. 

Seit 2012 wurde aufgrund der 
günstigen Zinslage der Tilgungssatz 
bei Neuaufnahmen und Umschul-
dungen erhöht. 

So konnten Darlehen schneller 
getilgt werden und eine langfristig 
hohe Verschuldung wurde vermie-
den. 

Zur Finanzierung der 2024 
geplanten Investitionen ist –
dank vorhandener Liquidität –
ein Kreditrahmen in Höhe von 
13,8 Mio. € ausreichend (und 
genehmigungsfähig !). 

1. Haushaltsentwurf 2024 - Eckpunkte

Ohne Kreditaufnahme 2023: 424 € / EW

Ohne Kreditaufnahme 2024: 385 € / EW
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Größte Investitionen 2024

SUMME Investitionsprogramm Gesamt 23,9 Mio. €

2. Stadtentwicklung

Maßnahmen u.a. Hh.ansatz 2024 

Infrastrukturvermögen, u.a.
• Baugebiet „Am Steinern Kreuz“ 1.875 T€
• Erneuerung Pfingstweide 1.500 T€
• Umgestaltung Kaiserstraße 1.288 T€
• Grundstücksankäufe 1.000 T€

9,07 Mio. €

Feuerwehr, u.a.
• Teilerwerb Kaserne für Feuerwehrhaus 5.000 T€
• Neubau Feuerwehrgerätehaus Ockstadt 1.350 T€

7,49 Mio. €

Kinderbetreuung, u.a.
• Kitas am Campus 2.821 T€
• Kita Usavorstadt (24 Hallen) 620 T€

4,01 Mio. €

Stadthalle, Bürgerhäuser, u.a.
• Brandschutzmaßnahmen 800 T€
• Sanierung Bürgerhäuser 480 T€

1,37 Mio. €

Sportstätten, u.a.
• Anbau/Sanierung Sportheim Fauerbach 900 T€

0,92 Mio. €
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2. Stadtentwicklung

Kaiserstraße
Realisierungswettbewerb abgeschlossen – jetzt: Umsetzung (2024 ff.)
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2. Stadtentwicklung

Kaserne
europaweite Ausschreibung erfolgt, 

städtebaulicher Vertrag (Entwurf) liegt vor, 

jetzt: Verhandlungen mit Investoren (2024 f.)

WZ 7.10.2023



16

2. Stadtentwicklung

Wohnungsbau

46 geförderte Wohnungen im Bau: 
• 20 WE Bauverein, Am Römerlager 
• 26 WE Dexturius, Heinrich-Busold-Straße
Die ersten Wohnungen werden 2024 dem 
Wohnungsmarkt zur Verfügung stehen.

Weiterer Wohnraum wird auf 
der Konversionsfläche „Ray 
Barracks“ entstehen. 
=> Verbindliche Vorgaben an 

den Projektentwickler !



Klimaschutz

2. Stadtentwicklung

Einkauf regionaler Produkte für städtische Veranstaltungen 
Festsetzung von Dachbegrünungen in Gewerbegebieten
Zusammenarbeit mit Bio-Caterern bei Veranstaltungen
Einbeziehung ökologischer Kriterien bei Beschaffungen
Beteiligung am Energieeffizienz-Netzwerk Oberhessen
Nutzung von Mehrweggeschirr bei Veranstaltungen
Bildung von Fahrgemeinschaften bei Dienstreisen
emissionsarme Ersatzbeschaffungen im Fuhrpark
Photovoltaik-Anlagen auf städtischen Gebäuden
Kein Glyphosat auf Grünflächen und Friedhöfen
neues Düngekonzept für städtische Sportplätze 
„Friedberg zum Anbeißen“, Urban Gardening
energetische Sanierung städtischer Gebäude 
eCarsharing als Teil der Mobilitätsinitiative 
Pelletheizungen in städtischen Gebäuden
Anlage von Blühfeldern (Insektenschutz)
erste Wasserstofftankstelle in Friedberg
Umstellung Gremienservice auf iPads 
100 Kommunen für den Klimaschutz
CO²-Neutralität in Neubaugebieten 
Nahwärme in neuen Baugebieten 
BHKWs in städtischen Gebäuden
Optimierung der Beleuchtung 
Ausbau der Elektromobilität
Programm 100 Wilde Bäche 
Pflanzung von 120 Bäumen 
Dienstfahrten per Fahrrad
Runder Tisch „Stadtbus“
Trinkwassereinsparung 
Radverkehrsförderung 
RMV-weites Jobticket
Klimaschutzkonzept 17

Wärmeplanung

Klima-Kommune

Windparkplanung

Treibhausgasbilanz

Wassertage in Kitas

Trinkwasserbrunnen

Tag der Nachhaltigkeit 

Klimaschutzmanagerin

Teilnahme am Stadtradeln

Pflanzung von 120 Bäumen 

Bildungsmaßnahmen Energie

Klimaanpassungsmaßnahmen

Wasserressourcenmanagement

Entsiegelung befestigter Flächen

Bürgerinformation Nahwärmenetz

Frühpädagogik zur Müllvermeidung 

Klimaschutzabend Gewerbetreibende 

Umwandlung Scherrasen in Blühwiesen

Fördermittel LEA für Bildungsmaßnahmen

Unterstützung NABU bei Nachpflanzungen 

Kampagne „Aufsuchende Energieberatung“



2. Stadtentwicklung

Mobilitäts-
konzept

+ rd. 100.000 €

u.a.

H
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Radverkehrsförderung
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WZ 14.12.2022

+ 6Radabstell-
anlage 

Seewiese
50 T€50 T€

Lücken-
schluss 

Radweg Gies-
sener Straße 

Radwege-
ausbau 

Gesamtstadt

200 T€



Wetterauer Bote 11.3.23

Beratung und Umsetzung 
von Maßnahmen (2023)
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2. Stadtentwicklung

Friedberger Stadtjournal 24.2.2022

Bürgerbefragung (6 - 7/22)

Auswertung (8 - 10/22)

erste Ergebnisse, Analysen, 
Klärungen (11 – 12/22)

1. Sicherheitskonferenz 
(2/23)

2. Sicherheitskonferenz
15. Januar 2024

Verleihung Sicherheitssiegel
(2024)

Sicherheitsinitiative „Kompass“

Kick-off-Veranstaltung (2/22)









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2. Stadtentwicklung

Sauberkeit im Stadtgebiet

WZ 30.5.2023
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WZ 15.6.2023

2. Stadtentwicklung



2. Stadtentwicklung

Weitere kleine und größere Fortschritte …
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Interkommunale Zusammenarbeit

Einrichtung kreisweiter Beratungsstelle zur gemeinsamen 
Beschaffung von feuerwehrtechnischem Bedarf 

2. Stadtentwicklung

WZ 8.8.2023

NEU
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Interkommunale Zusammenarbeit

2. Stadtentwicklung

Kreisweites IKZ-Projekt Informationssicherheit 
(Cybersicherheit) NEU

• Teilnehmer: 24 Städte und Gemeinden + Kreis 

• Start: Juli 2023

• Initiierung und Projektleitung: EStRin Götz

• gemeinsame Erarbeitung und Umsetzung 
von Maßnahmen zur Informationssicherheit 

• Prüfung der Vorteilhaftigkeit von IKZ-
Strukturen + Organisationsvorschlag
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Zusammensetzung der Erträge im Haushalt 2024

3. Finanzierung städtischer Leistungen 

1% 4%
4%

56%
1%

20%

1%
2%

1%

10%
Privatrechtliche Leistungsentgelte

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Kostenersatzleistungen und –erstattungen

Steuern u. steuerähnliche Erträge einschließlich
Erträge aus gesetzl. Umlagen

Erträge aus Transferleistungen

Erträge aus Zuweisungen u. Zuschüssen für laufende
Zwecke und allgemeine Umlagen

Erträge aus der Auflösung Sonderposten aus
Investitionszuschüssen u. Investitionsbeiträgen

Sonstige ordentliche Erträge

Finanzerträge

Außerordentliche Erträge

Steuern

Zuweisungen 
und Zuschüsse 



44%

5%
0%

14%

34%

3% 0%
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Zusammensetzung der Steuererträge im Haushalt 2024

3. Finanzierung städtischer Leistungen 

Gewerbesteuer Gemeindeanteil an 
der Einkommen-

steuer

Grund-
steuer B

Wie alle Kommunen, so ist auch die 
Stadt Friedberg (Hessen) mit dem 
Großteil ihrer Einnahmen von 
Faktoren abhängig, die sie nicht 
beeinflussen kann: 

• der allgemeinen Konjunktur-
lage, die maßgeblich für den 
Umfang der Einkommen- und 
Umsatzsteueranteile ist 

• einem schwankenden 
Gewerbesteueraufkommen

• steuerrechtlichen Änderungen 
(z.B. Einkommensteuer)
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Entwicklung der Zahlungsströme 
aus dem Kommunalen Finanzausgleich (in T€) 

3. Finanzierung städtischer Leistungen 

* = Planzahlen
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-261.942 €

Mittelfristige Finanzplanung
Entwicklung des ordentlichen Ergebnisses (€)

4. Ausblick

2025 2026 2027

-983.196 €

-1.577.984 €

Hessischer Städtetag, 11.9.2023:
„Ertragsbremse, Inflation, hohe Tarifabschlüsse, wachsende Aufgaben und eine nicht als günstig 
einzuschätzende wirtschaftliche Entwicklung lassen keine optimistische Prognose für die kommenden 
Jahre zu.“ 

Hessischer Städte- und Gemeindebund, 12.9.2023: 
„Insbesondere der Ausgleich der Finanzhaushalte in den kommenden Jahren wird schwieriger 
eingeschätzt.“
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Stellungnahme des Kreiskämmerers vom 11.9.2023 
zur Genehmigung des Kreishaushalts 2023 durch RP Darmstadt:

4. Ausblick

WZ 17.8.23



Danke für Ihre Aufmerksamkeit !
Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung: 

Erste Stadträtin Marion Götz
marion.goetz@friedberg-hessen.de

Tel. 06031 / 88-244

mailto:marion.goetz@friedberg-hessen.de

